Zeitschrift: Am hauslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift
Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zurich

Band: 37 (1933-1934)

Heft: 23

Artikel: Kdrperhaltung und Kleidung

Autor: Gneist, A.

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-673115

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.10.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-673115
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Das @pticf)mort : ,Sleider maden Keute’,
ftand von jeher in Hohem Anjehen, und e3 gibt
oobl fwentg PMenjden, die i) nicht danady ruf)

ten, Wir iffen genair, dap die RKleibung in
bezug auf unjer Yuperes eine groge NHolle

ipielt, und s ift nidt blog eine Frage miifiger
Eitelfeit, wenn ivir der vt und Weife unjeres
Aniiges Beadhtung fohenten, jondern aud) un-
feren Mitmeniden gegeniiber liegt und bdie

Bilicht ob, €8 it bermeiden, durdy ben Gejamt=

einbrud unjerer Grideinung einen unerfren-

licgen mblicf 3u bieten, burch @ﬁef(f)m-acfﬁrni—'

brigfetten Amnjiop gu erregen.

Saft allen Menjden legt mit %ecﬁt aiger-
ordentlidh viel davan, mit ihrer perfdnliden
Grideinung angenehm 3u mwirfen; namentlid
‘aber jagt man 8 den Fraien nsatf), bak fie ein
groBeres Mak von Eitelfeit bezitglich der Toi-
lette an Den Zag legen, als a8 ftactere Ge-
johlecht, tas inir aber dod) lieber dahingejtellt
bleiben laffen iwollen, da die Wahrheit btefer
Behauptung nod Iangft mcﬁt enbguIttg exivie-

e fen jhd

~ Sebenfalls finden rtm: inmof)I Be1 3,ccf)Ire1cIjen
' -r%rauen, als audy bei ebenjopielen Mannern
~ Die eingetourzelte Anficht, bag mit dem Anle-
gen eines fleibjamen Amzuges nun alles ge-

tan fei, vas ber aufgeren Erfdeinung sum Bor-
Pan bedenttt aber gar

teil gervamf)en fann.
 nidt, mie tmberfmmg ¢3 ift, bem guten Gif

: ~;ber .@Imbung einen fo grnfgen Wert beizulegen,

 menn man nidt zugleid in erfter inte Sorge

. Dafiir getvagen f)at baf fich ber Rbrher nad)
~ Moglichteit felbjt in ber BVerfaffung befinbet,
i e Dem allgemeinen @énnheﬁ%mbeal ent-

o fpricht, -

o ,%amenthcf) Die @aItung tft ein arge§ @ttef, ,
~ find bes mobernen Menjden. -
e ;gufgearﬁextete und foftbare Ungug, wenn wir
: ;jﬁfnnrnuﬁer geblict einberfreiten,” al3 friigen
 ioir eine {djere Qaftl Wer fidh feﬁmart% bot ¢
~ ben Gpiegel iteIIt pith bneﬂemcfyt erfdjreden
 iiber feimen xuben Eftuc‘c’en, .Die e ngefaIIene -

- %rufthme e

ietet. Gewip imitcde

sugleich;

IWas nugt Der. .:

?&)a ble métften bwfer @cfynnf)eltéfebler bur&);::;- S praftt %5 Cirslon

~ Zitel bringt die %ex[agﬁg{efeﬂfcﬁaft % Mitller m.b.9.
- o e . eﬂf)eﬁ uIcIf;er éemu@@btg 11:1’[ o
3 e ensiver i
er notmenmge QIu?;gIeuf) buer fto‘f) anfensiverter: eﬂe 3 vem aftuellen Themag Sie en,’_u__\’__,

usiibung einer 3mecfb1en1m‘f)en:

_ Gberamalbe foeben ein

 Gtelliing nehmen. el e
bau fleiner nnb mﬁtelgrnﬁer Sieb= -
lungshaujer”

€5 um. - !%nge[fang, felbft @StebIer, ven SBaucbthImet @tgenf)ezme; e

fer xefteIItAfem,_menn fte_ bert

 Rorpechaltung und RKleidung.

maken burd) tdglide gymuaftijhe Ubungen,
bie nur tenig Beit erfordetn, gefoﬁmexbig 3

~exhalten, wixd fid) bis ing hohe Alter einer gu-

fen @orperba&ung erfrenert,

Auch bie jid)y im retferen Alter jo gern ein-
ftellenbe itbermaRige Wohlbeleibtheit, die friih-
seitige ©dmerfalligleit, verhindert und befei-
tigt eime gewijfenbaft betriebene Sjauégl)m-
naftif,

Wer nidt ousd @eiunbﬁatérucfﬁ&ﬁen @nm—
naftif betreiben will, jollte ¢4 boch aus Griin-

ben Der Gitelfeit tun. ©5 ift ftets ein unerfren-

lidder Qontrajt, bag mit auSgejudtemn Ge-
{dymad f)lergefteIIte 1und ol gar fojtbare Ge
mand, bad pon einer durd) die Folgen berfehr-

ter RebenSgeivofhnfeiten verungierten Perjon-

lichfeit getragen iwirb, mag bdiefe LerjonlichFeit

au&) 211 en bebeutenden Menfchen gehoren, die

im @efithl ihrer geiftigen 1iberlegenbeit auf
Huperlicheiten Teinen Wert legen 3u muﬁen'
glauben.

Wenn jebt ein Geift aus der alten Grieden
und Romerseit f)er,meberftwge, bann iviitbe e

fid) aevih entfeben bariiber, ivie menig ber K-

petbait der mobdernen PMenjdhheit bem Begriff 7

e @Benmaﬁe% Dexr bamahgen %nlfer ent-
Ybridht.

Wer taglich nur eine furge @panne Belt ben s
'_ __'Selﬁeéuﬁungen foibmet, tragt bald bem Qobn
- bavon fiir diefen faum nennensmwerten Jeitver-
lujt. Die lngelenfigfeit ber Glieder mwanbelt

fid) in Beweglichfeit bes Kbrpers und Geifted

,tauf cfyen QI @neﬁt :

BibdperTdyan

n dem erjten Bude ,Selbit-
‘behandelt bder Berfaijer . W

¢ A_%erucf‘i’td@ttgung bet paf ber 6teb=‘ -

@cﬁlaffenéfreubtgfett und Arbeitsfe-
higfeit nefmen 3u, eine ungejmungene Hal
tung, eIafhfof)er @cﬁmtit merben bald sur Se-
._‘tnnf)nf)mt e
Das emfac‘fﬂte @emanb rmi: Yt und 1e—_j o
nem @Benmaf; Der %ernegung unb Paltung e
tvagen, ie e8 bie Ausiibung der Gymnaftf
gemabrleiftet, Fleidet Beﬁer als ©amt und Seide,
‘wenn dag Qunitwert ber Toilette baau diemen .
joll, iiber bie Folgeerjeimungen einer perfehr-
"_‘ten Ref)engrneﬁe Diniveg

Hntet me et




	Körperhaltung und Kleidung

